
Mit dem Westfälischen Schöpfungspreis 
wird das Engagement der vielen Initiativen, 

Projekte und Einzelpersonen geehrt, die sich 
in der Evangelischen Kirche von Westfalen 

für die Bewahrung der Schöpfung engagieren. 

Erster Preis:  
2.000 €

Zweiter Preis: 
1.000 €

Dritter Preis: 
500 €

Publikumspreis: 
500 € 

Der Westfälische Schöpfungspreis wird von 
der Konferenz der Umweltbeauftragten in der 
Evangelischen Kirche von Westfalen und dem 
Institut für Kirche und Gesellschaft vergeben.

Weitere Informationen:

www.kircheundklima.de/ 
westfaelischer-schoepfungspreis

Simone Hüttenberend 
Klimaschutzmanagerin der EKvW 

simone.huettenberend@kircheundgesellschaft.de 
02304 755-355

Gefördert durch …

Jahresthema: 
Umweltkommunikation



Antragsunterlagen

Bitte schicken Sie folgende Unterlagen  
an ines.scheafer@kircheundgesellschaft.de:

 � unterschriebene Erklärung zu Nutzungs­
rechten und Datenschutz, Download unter 
www.kircheundklima.de/westfaelischer-
schoepfungspreis

 � Ansprechperson, E-Mail-Adresse und 
Telefonnummer

 � Bewerbung mit Text (maximal 2000 
Zeichen als Word-Dokument) und Bildern 
(mindestens 5 als Bilddatei, JPG-Format) aus 
der hervorgeht, welche Ziele das Vorhaben 
hatte, wer sich engagiert hat, wie es evtl. 
weitergeht und was das Ihres Erachtens 
besonders Preiswürdige an dem Vorhaben ist.

 � Presseartikel oder andere Dokumentationen, 
falls vorhanden

Antragsstellung

Bis zum 24. Juni 2022 muss eine schriftliche 
Bewerbung eingereicht sein:  
ines.schaefer@kircheundgesellschaft.de

Alle Bewerber*innen werden zur Preis­
verleihung im Rahmen des Westfälischen 
Schöpfungstages am 3. September 2022, 
10.00 bis 13.00 Uhr in der Pauluskirche 
Dortmund eingeladen. Alle eingereichten 
Projekte werden mit Postern vorgestellt. 
Der Publikumspreis wird von den Gästen vor 
Ort bestimmt.

Der Preis wird von Präses Dr. h. c. Annette 
Kurschus verliehen.

Kriterien

Innovative und zukunftsweisende Projekte 
im Bereich der Umweltkommunikation sind 
Teil einer Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) und können zum Beispiel folgende 
Aspekte betreffen:

 � Orte der Vermittlung
 � Methoden und Werkzeuge,  

auch digitale Formate
  �Zielgruppen, die bislang kaum erreicht wurden
 � Brückenschlag zu mehreren Themen der 

Schöpfungsbewahrung
 � Verbindung zu übergeordneten Themen wie 

zum Beispiel den UN-Nachhaltigkeitszielen

Weiteres unter: www.kircheundklima.de/
westfaelischer-schoepfungspreis


